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 St. Agatha · St. Apollinaris · St. Joseph · St. Laurentius · St. Severin

Training von Grundhaltungen …
nicht nur in der Fastenzeit      …

Besonders auch die fünfte Jahres­
zeit, die jetzt ihren Höhepunkt hat, ist 
eine schöne Möglichkeit, die Grund­
haltungen „Fröhlichkeit“, „Humor“ und 
„Gelassenheit“ zu leben und ein­
zuüben.
Hier fällt mir das berühmte Zitat ein: 
„Fröhlich sein, Gutes tun und die 
Spatzen pfeifen lassen". Das berühmte 
Lebensmotto des italienischen Heiligen 
und Jugendseelsorgers Don Bosco 
(1815­1888) steht für Lebensfreude, 
Nächstenliebe und Gelassenheit. Es er­
mutigt dazu, Gutes zu tun und dabei 
fröhlich zu sein, während man sich von 
kritischen Stimmen („Spatzen") nicht
beirren lässt.
Gerade in heutiger Zeit hat man manch­
mal das Gefühl, die Schwere der Welt­
geschehnisse, das Agieren mancher 
Politiker und die Narrative dieser Zeit 
sind zum Verzweifeln. Umso heilsamer 
ist es, gerade da, wo wir mitten in un­
serem Leben und Alltag stehen, zu ver­
suchen, sich nicht durch Negativität he­
runterziehen zu lassen, sondern zu ver­
suchen, den Dingen im Kleinen mit ei­
ner gewissen Gelassenheit und mit Hu­
mor zu begegnen.
Humor ist laut Duden die „Gabe eines 
Menschen, der Unzulänglichkeit der 
Welt und der Menschen, den Schwie­
rigkeiten und Missgeschicken des All­
tags mit heiterer Gelassenheit zu be­

gegnen.“
Fröhlichkeit, Humor und Gelassenheit 
sind also ein Geschenk Gottes– eine 
Gabe­, sicherlich kann hier ein Training 
auch nicht schaden. 
Paulus hat seiner Gemeinde in Rom 
diesbezüglich Weisungen für das Le­
ben in der Gemeinschaft hinterlassen. 
Diese auch heute von uns beherzigt, 
kann unser Leben so viel leichter, 
fröhlicher und friedvoller sein lassen:
2Freut euch in der Hoffnung, seid ge­
duldig in der Bedrängnis, beharrlich im 
Gebet! 13Nehmt Anteil an den Nöten 
der Heiligen; gewährt jederzeit Gast­
freundschaft! 14Segnet eure Verfolger; 
segnet sie, verflucht sie nicht! 15Freut 
euch mit den Fröhlichen und weint mit 
den Weinenden! 16Seid untereinander 
eines Sinnes; strebt nicht hoch hinaus, 
sondern bleibt demütig! Haltet euch 
nicht selbst für klug! 17Vergeltet 
niemandem Böses mit Bösem! Seid 
allen Menschen gegenüber auf Gutes 
bedacht! 18Soweit es euch möglich ist, 
haltet mit allen Menschen Frieden!

(Römer 12,2­18)

Ich wünsche allen, ob Karnevalistin/
Karnevalist oder auch nicht, in den 
jecken Tagen ein gute Trainingszeit!
Gesegnete Tage in Fröhlichkeit und 
Gelassenheit und mit einer großen
Prise Humor!

Für das Seelsorgeteam,

Andrea Bauer­Wilden
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TERMINE / INFORMATIONEN

04.02. Mittwoch
14:30 Strick­ und Klönkreis in Eibach

06.02. Freitag
15:00 Mütterkaffee der kfd St. Apolli­

naris in der Scheelbachhalle
17:00 Frauenkarneval St. Laurentius,

Hohkeppler Hof (siehe S. 6)

07.02. Samstag
10:00 Studientag zum Weltgebetstag

der Frauen 2026 (siehe Seite 6)
13:45 Karnevalsfeier für Alleinstehende

u. Senioren im Kulturzentrum
Lindlar (siehe S. 6)

19:30 konstituierende Sitzung Kirchen­
gemeindeverband 

10.02. Dienstag
15:00 Gedächtnistraining der Aktiven

Senioren Lindlar im Severinus­
haus

11.02. Mittwoch
19:00 Koordinierungskreis Oberberg

Nord, Severinushaus (Infos: PGR,
KVs)

14.02. Samstag
18:00 Segensgottesdienst für Liebende

in St. Agatha, Kapellensüng
(siehe S. 6)

15.02. Sonntag
11:00 Kinderkirche in St. Joseph,

Linde

18.02. Mittwoch
15:00 Seniorentreff im Jugendheim

Frielingsdorf; geselliges Beisam­
mensein mit Kaffee und Kuchen

22.02. Sonntag
15:00 Fastenandacht für den Frieden,

St. Apollinaris, Frielingsdorf
(bis Ostern wöchentlich)

25.02. Mittwoch
10:00 Eröffnung des Tages des Ewigen

Gebetes in St. Apollinaris,
Frielingsdorf. Weitere Infos näch­
ste Ausgabe/ Schaukasten

26.02. Mittwoch
15:00 Bericht von Axel Kammer im

Severinushaus: Hospiz­ und
Trauerarbeit, Tätigkeit der Stif­
tung in Oberberg

27.02. Freitag
­28.02. Klausurwochenende des Pfarr­

gemeinderates in Benberg
(Infos: PGR)

28.02. Samstag
10:00 Einkehrtag der kfd ­ Dekanats­

bereich Wipperfürth (siehe
Seite 6)

01.03. Sonntag
15:00 Fastenandacht für den Frieden,

St. Apollinaris Frielingsdorf

04.03. Mittwoch
14:30 Strick­ und Klönkreis in Eibach

05.03. Donnerstag
11:30 Besuch der Moschee in Engels­

kirchen; Kolpingsfamilie Frie­
lingsdorf/Lindlar, Abfahrt um
11:15 Uhr am Bbf Frielingsdorf in 
Fahrgemeinschaften, Anmeldung
bis 28.02. unter 02266/3765
oder 7065 bis 28.02.
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GOTTESDIENSTORDNUNG

3.Februar Dienstag
18:30 Hl. Messe mit Spendung

des Blasiussegens 

8.Februar Sonntag
11:15 Hl. Messe zum Patrozini­

um 

10.Februar Dienstag
18:30 Hl. Messe 

14.Februar Samstag
18:00 Segnungsgottesdienst für

Liebende

15.Februar Sonntag
11:15 Hl. Messe 

St. Agatha      Kapellensüng

Training von Grundhaltungen …
nicht nur in der Fastenzeit      …

Besonders auch die fünfte Jahres­
zeit, die jetzt ihren Höhepunkt hat, ist 
eine schöne Möglichkeit, die Grund­
haltungen „Fröhlichkeit“, „Humor“ und 
„Gelassenheit“ zu leben und ein­
zuüben.
Hier fällt mir das berühmte Zitat ein: 
„Fröhlich sein, Gutes tun und die 
Spatzen pfeifen lassen". Das berühmte 
Lebensmotto des italienischen Heiligen 
und Jugendseelsorgers Don Bosco 
(1815­1888) steht für Lebensfreude, 
Nächstenliebe und Gelassenheit. Es er­
mutigt dazu, Gutes zu tun und dabei 
fröhlich zu sein, während man sich von 
kritischen Stimmen („Spatzen") nicht
beirren lässt.
Gerade in heutiger Zeit hat man manch­
mal das Gefühl, die Schwere der Welt­
geschehnisse, das Agieren mancher 
Politiker und die Narrative dieser Zeit 
sind zum Verzweifeln. Umso heilsamer 
ist es, gerade da, wo wir mitten in un­
serem Leben und Alltag stehen, zu ver­
suchen, sich nicht durch Negativität he­
runterziehen zu lassen, sondern zu ver­
suchen, den Dingen im Kleinen mit ei­
ner gewissen Gelassenheit und mit Hu­
mor zu begegnen.
Humor ist laut Duden die „Gabe eines 
Menschen, der Unzulänglichkeit der 
Welt und der Menschen, den Schwie­
rigkeiten und Missgeschicken des All­
tags mit heiterer Gelassenheit zu be­

gegnen.“
Fröhlichkeit, Humor und Gelassenheit 
sind also ein Geschenk Gottes– eine 
Gabe­, sicherlich kann hier ein Training 
auch nicht schaden. 
Paulus hat seiner Gemeinde in Rom 
diesbezüglich Weisungen für das Le­
ben in der Gemeinschaft hinterlassen. 
Diese auch heute von uns beherzigt, 
kann unser Leben so viel leichter, 
fröhlicher und friedvoller sein lassen:
2Freut euch in der Hoffnung, seid ge­
duldig in der Bedrängnis, beharrlich im 
Gebet! 13Nehmt Anteil an den Nöten 
der Heiligen; gewährt jederzeit Gast­
freundschaft! 14Segnet eure Verfolger; 
segnet sie, verflucht sie nicht! 15Freut 
euch mit den Fröhlichen und weint mit 
den Weinenden! 16Seid untereinander 
eines Sinnes; strebt nicht hoch hinaus, 
sondern bleibt demütig! Haltet euch 
nicht selbst für klug! 17Vergeltet 
niemandem Böses mit Bösem! Seid 
allen Menschen gegenüber auf Gutes 
bedacht! 18Soweit es euch möglich ist, 
haltet mit allen Menschen Frieden!

(Römer 12,2­18)

Ich wünsche allen, ob Karnevalistin/
Karnevalist oder auch nicht, in den 
jecken Tagen ein gute Trainingszeit!
Gesegnete Tage in Fröhlichkeit und 
Gelassenheit und mit einer großen
Prise Humor!

Für das Seelsorgeteam,

Andrea Bauer­Wilden

St. Apollinaris            Frielingsdorf

St. Joseph       Linde

3.Februar Dienstag
08:30 Betstunde für die Anlie­

gen der Zeit 

4.Februar Mittwoch
10:0 Rosenkranz 
18:30 Hl. Messe 

5.Februar Donnerstag
10:10 Schulgottesdienst 
10:30 Wortgottesdienst (Haus 

Sonnengarten)

6.Februar Freitag
09:00 Herz­Jesu­Messe 

7.Februar Samstag
18:30 Vorabendmesse 

10.Februar Dienstag
08:30 Betstunde für die Anlie­

gen der Zeit 

11.Februar Mittwoch
10:00 Rosenkranz 
18:00 Eucharistische Anbetung, 

anschl. Euchar. Segen 
18:30 Hl. Messe 

12.Februar Donnerstag
10:10 Schulgottesdienst 

14.Februar Samstag
18:30 Vorabendmesse 

15.Februar Sonntag
17:30 Heilige Messe im außer­

ordentlichen Ritus 

3.Februar Dienstag
09:00 Hl. Messe mit Spendung 

des Blasiussegens 

7.Februar Samstag
17:00 Vorabendmesse 
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GOTTESDIENSTORDNUNG

5.Februar Donnerstag
09:00 Hl. Messe (St. Laurentius 

Hohkeppel)

6.Februar Freitag
09:00 Hl. Messe am Herz­Jesu­

Freitag, anschl. kleines 
Frühstück (St. Rochus
Kapelle Schmitzhöhe)

8.Februar Sonntag
09:30 Hl. Messe (St. Sebastianus 

Schmitzhöhe)

12.Februar Donnerstag
09:00 Hl. Messe (St. Laurentius 

Hohkeppel)

15.Februar Sonntag
09:30 Hl. Messe mit kölschen 

Leedern (St. Laur.Hk.) 

St. Laurentius      Hohk./Schmitzh.

St. Severin                   Lindlar

2.Februar Montag
17:00 Rosenkranzgebet 

3.Februar Dienstag
09:45 Ökumenischer Schul­GD 

GGS­Li West (Jubilatekir­
che)

4.Februar Mittwoch
08:30 Rosenkranzgebet 
09:00 Hl. Messe der kfd 

5.Februar Donnerstag
18:00 Eucharistische Anbetung 
18:30 Hl. Messe 

6.Februar Freitag
18:30 Hl. Messe (St. Rochus 

Kemmerich)

7.Februar Samstag
16:00 Beichtgelegenheit 

8.Februar Sonntag
09:30 Rosenkranzgebet 
10:00 Hl. Messe 

9.Februar Montag
17:00 Rosenkranzgebet

11.Februar Mittwoch
08:30 Rosenkranzgebet 
09:00 Hl. Messe der kfd 

8.Februar Sonntag
19:00 Abendlob 

10.Februar Dienstag
09:00 Hl. Messe 

14.Februar Samstag
17:00 Vorabendmesse 

15.Februar Sonntag
11:00 Kinderkirche (WGD)
19:00 Abendlob 
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GOTTESDIENSTORDNUNG/INFOS

12.Februar Donnerstag
10:30 Hl. Messe fällt aus!! 

(Pfarrer­Braun­Haus)
18:00 Rosenkranz fällt aus!! 
18:30 Hl. Messe fällt aus!! 

13.Februar Freitag
18:30 Hl. Messe (St. Antonius 

Waldbruch)

14.Februar Samstag
16:00 Beichtgelegenheit 

15.Februar Sonntag
09:30 Rosenkranzgebet 
10:00 Hl. Messe 

Der nächste Weltgebetstag wird 
am Freitag, 7. März, rund um den 
Globus in unzähligen ökumeni­
schen Gottesdiensten gefeiert. In 
diesem Jahr lautet das Motto aus 
Nigeria: ,,Kommt! Bringt eure 
Last!" Weitere Infos zur Feier die­
ses Tages in unserem Seelsorge­
bereich folgen in der nächsten 
Ausgabe oder entnehmen Sie
diese den Schaukästen.

Bis auf Weiteres entfällt an jedem 
letzten Dienstag im Monat die Hl. 
Messe in St. Agatha. Wir bitten
um Beachtung und Verständnis!
Zu Gunsten der gut besuchten 
Messe zeitgleich in der Schöpfungs­
kapelle Remshagen ­ herzliche Ein­
ladung!

KirchweihfestWeltgebetstag

Visitation

St. Agatha

„Unser“ (für Oberberg­Nord zu­
ständiger) Weihbischof Ansgar Puff 
möchte uns besuchen – uns alle, und 
auch die Gremien der ganzen Pasto­
ralen Einheit Oberberg Nord. Es ist 
ihm wichtig, dass wir (nicht nur ad­
ministrative, sondern – vor allem – ) 
inhaltliche, geistliche Perspektiven 
entwickeln. Dazu haben wir am 
Sonntag 22. März den Weihbischof 
zu Gast in der Hl. Messe um 10 Uhr 
in St. Severin. Anschließend können 
wir ihm unsere (religiösen) Anliegen 
und Sorgen mitteilen, und er möchte 
uns seine Vorstellungen erläutern 
(Severinushaus). Ganz herzliche Ein­
ladung hierzu (an Sie/Euch alle)!
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INFORMATIONEN

Die kfd Wipperfürth lädt herzlich ein 
zum Einkehrtag am Sa. 28.02., 10­
16:00 Uhr, Weierbachstr. 15, Hückes­
wagen (!). Thema: "Seht, ich mache 
alles neu!" (Offb. 21,5; Referentin: D. 
Ballhaus). Anm./Infos: Fr. Eberius, Tel. 
0177/4926655. (€20/€15). Für Ver­
pflegung ist gesorgt! 

kfd Dekanatsbereich Wipperfürth

Die kfd Köln bietet einen Studientag 
zum Weltgebetstag 2026 am 07.02. 
von 10:00­15:00 Uhr an. Treffpunkt: 
Pfarrheim St. Jakobus, Hauptstr. 22, 
Ründeroth. Teilnahmegebühr: €5. Anm. 
bitte über: Antonia Lechner, Tel. 02266/ 
4406819 oder Homepage kfd Köln.

kfd Köln

2.Februar Montag
17:00 Rosenkranzgebet 

3.Februar Dienstag
09:45 Ökumenischer Schul­GD 

GGS­Li West (Jubilatekir­
che)

4.Februar Mittwoch
08:30 Rosenkranzgebet 
09:00 Hl. Messe der kfd 

5.Februar Donnerstag
18:00 Eucharistische Anbetung 
18:30 Hl. Messe 

6.Februar Freitag
18:30 Hl. Messe (St. Rochus 

Kemmerich)

7.Februar Samstag
16:00 Beichtgelegenheit 

8.Februar Sonntag
09:30 Rosenkranzgebet 
10:00 Hl. Messe 

9.Februar Montag
17:00 Rosenkranzgebet

11.Februar Mittwoch
08:30 Rosenkranzgebet 
09:00 Hl. Messe der kfd 

Seniorenkarneval

Der Ausschuss für Pfarrcaritas St. Se­
verin Lindlar lädt alle Senioren und 
Alleinstehende herzlich ein zur Kar­
nevalssitzung im Kulturzentrum am 
07.02. Einlass: ab 12:00 Uhr, Beginn ca. 
13:45 Uhr. Geboten wird wieder ein 
buntes und kurzweiliges, jeckes 
Unterhaltungsprogramm mit Kaffee und 
Kuchen. Der Eintritt ist frei (Achtung:
Begrenztes Platzangebot!).

Frauenkarneval Hohkeppel

"Lasst uns feiern wie noch nie ­­ 
Karneval ist Therapie" heißt es am 
Freitag, 06.02. für Damen im Saal des 
Restaurants "Hohkeppeler Hof". Auf der 
Sitzung, die mit Unterstützung der kfd 
Lindlar durchgeführt wird, gibts ein ab­
wechslungsreiches Unterhaltungspro­
gramm mit Aftershow­Party. Einlass: 
16:30 Uhr, Beginn 17 Uhr. Karten sind 
noch an der Tages­kasse für 14 € (kfd­
Mitglieder) bzw. 17 € (Nicht­mitglieder) 
erhältlich.

Valentinstag 

Am 14.2., auf Valentinstag, um 18 Uhr 
findet wieder der Segensgottesdienst 
für Liebende in St. Agatha statt.
Alle, die sich angesprochen fühlen: 
Paare, Verliebte, um einen geliebten 
Menschen Trauernde ­ sind herzlich 
eingeladen! Da der Valentinstag dieses 
Jahr auf den Karnevalssamstag fällt, 
können alle, die wollen, gerne 
kostümiert kommen! Herzliche Einla­
dung!

Pastoralbüro geschlossen

Am Dienstag, 03.02.bleibt das Pasto­
ralbüro Lindlar am Nachmittag ge­
schlossen. Wir bitten um Verständnis!
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INFORMATIONEN / TERMINE

Pastoralbüro St. Severin
Tel. 02266­5235 
dienstags ­ freitags     09:00­12:00 
und               14:00­17:00 
pastoralbuero­lindlar@erzbistum­koeln.de
  

Pfarrbüro St. Apollinaris 
Tel. 02266­5213 
montags ­ mittwochs         09:00­12:00 
donnerstags      14:00­17:00 
pastoralbuero­lindlar@erzbistum­koeln.de 

Ihre Anliegen nehmen unsere 
Pfarrbüros auch gerne telefonisch 
oder per Mail entgegen.

Bitte beachten: 

Jeden 2. Mittwoch im Monat öff­
nen unsere Pfarrbüros wegen 
Dienstbesprechung ab 10:30 Uhr.

• 07./08.02.2026

  für die eigene Kirche

• 14./15.02.2026

  für die eigene Kirche

St Agatha 
3. Sonntag im Monat,         12:30 Uhr 
St. Apollinaris 
2. Samstag im Monat,         16:00 Uhr 
St. Joseph 
3. Samstag im Monat,         15:45 Uhr 
St. Laurentius / St. Sebastianus 
4. Samstag im Monat,         14:30 Uhr 
im monatlichen Wechsel Hohkeppel/
Schmitzhöhe 
St. Severin 
2. Sonntag im Monat,         11:15 Uhr

St. Severin  
(s. Gottesdienstordnung): 
samstags:        16:00­16:30 Uhr

Seelsorgliche (Beicht­) Gespräche 
können auch persönlich mit dem 
Geistlichen vereinbart werden.

Nr. 03/2026:
16.02.2026 bis 01.03.2026, 

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 10.02.2026 

Seelsorgebereich Lindlar 
www.katholisch­in­lindlar.de

So erreichen Sie uns aktuell

Sonntags­Kollekten

Tauftermine

Beichte / Gespräch

Nächste Ausgabe



Pfarrer Martin Reimer 

Pfarrgasse 3, 
51789 Lindlar 
Tel. 02266 5235 
martin.reimer@erzbistum­koeln.de

Kaplan Pater Vincent Chacko 

Eichenhofstr. 25, 
51789 Lindlar 
Tel. 02266 4645123 
vincent.chacko@erzbistum­koeln.de 

Pfarrvikar Pater Joby Kallungal 

Waldbruch 16, 
51789 Lindlar 
Tel. 0171 1548035 
joby.kallungal@erzbistum­koeln.de 

Diakon Michael Horn 

Jan­Wellem­Str. 12, 
51789 Lindlar
Tel. 022664796196 
michael.horn@erzbistum­koeln.de 

Diakon mit Zivilberuf 
Julius Teders 

Tel. 0151 234 86225
julius.teders@erzbistum­koeln.de 

GR Andrea Bauer­Wilden 

Kirchstr. 6, 
51789 Lindlar 
Tel. 02261 4058136 
bauer­wilden@erzbistum­koeln.de 

GR Gudrun Schmitz 

Anton­Esser­Str. 47, 
51789 Lindlar 
Tel. 02266 4789362 
gudrun.schmitz@erzbistum­koeln.de 

Pastoralbüro St. Severin

Fr. Iris Schley / Fr. Eleonora Müller/
Fr. Jennifer Plavotic

Pfarrgasse 3, 
51789 Lindlar 
Tel. 02266 5235 
pastoralbuero­lindlar@erzbistum­koeln.de

Pfarrbüro St. Apollinaris 

Frau Melanie Specht
Jan­Wellem­Str. 20
Lindlar­Frielingsdorf
Tel. 02266 5213
pastoralbuero­lindlar@erzbistum­koeln.de

Verwaltungsleitung 
Angelika Schlütter 

Pfarrgasse 3
51789 Lindlar
Tel. 02266 44229
mobil: 0152­01505297
angelika.schluetter@erzbistum­koeln.de

Seelsorgebereichsmusiker
Kantor Martin Außem

kantor.aussem@mac.com
Tel.: Über das oben genannte Pfarrbüro 
erreichbar

Seelsorgliche
Notrufnummer:
0175 1069055

SO ERREICHEN SIE UNS REGELMÄSSIG


